
Podiumsdiskussion und Netzwerkanlass 

Die Laienkultur ist das gesellschaftliche Fundament 
des Kantons Aargau. Um ihre Rolle als Identitätsstifterin 
und Wirtschaftsfaktor nachhaltig zu stärken, rückt 
dieser Anlass den direkten Dialog zwischen 
Kulturschaffenden, Wirtschaft und Politik in den Fokus. 
Im Zentrum stehen Fragen zur künftigen Finanzierung, 
stabilen Strukturen und der regionalen Sichtbarkeit.

Dialog und Begegnung 
Der Abend vereint fachliche Impulse mit einer lebendigen Debatte über innovative 
Förderungsmodelle und gesellschaftliche Wertschätzung. Umrahmt von 
künstlerischen Beiträgen und einem anschliessenden Apéro riche, bietet der Anlass 
Raum für Vernetzung über Spartengrenzen hinweg. 

Auf dem Podium 
Martina Bircher Vorsteherin Departement Bildung, Kultur und Sport  
Steffi Kessler Badener Stadträtin, Ressort Kultur 
Claudio Bucher Research Fellow Forschung & Lehre, Zurich Centre for Creative 
Economies (ZCCE) an der Zürcher Hochschule der Künste (ZHdK) 
Julia Meyer Vorstandsmitglied Theatergesellschaft Villmergen 
Moderation: Pascal Nater Podcastproduzent, Journalist und Kabarettist 

Eckdaten 
Datum: Samstag, 31. Oktober 2026 
Zeit: 17:30 Uhr (Beginn 18:00 Uhr) 
Ort: kultur & kongresshaus aarau (kuk) 

Veranstalter 
Koordinationsstelle Aargauer Laienkultur: Als zentrale Anlaufstelle im Auftrag des 
Kantons vernetzt die KoALa die Aargauer Vereine und unterstützt sie dabei, 
Herausforderungen der Laienkultur gemeinsam zu meistern. 
Pro Argovia: Die Aargauische Kulturstiftung fördert seit 1952 aktiv Kunst, Kultur und 
Wissenschaft, setzt Schwerpunkte in der Kulturvermittlung und zeichnet 
herausragende Kulturschaffende im Kanton aus.

Informationen und Anmeldung: ag-laienkultur.ch

Was ist uns die 
Laienkultur wert?
Dialog Aargauer Laienkultur

http://ag-laienkultur.ch

